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Erlöſt
Eine Weihnachtsgeſchichte von F Nefedoff

Nachdruck verboten

Die Nacht war längſt über dem großen Fabrikdorf hereingebrochen
Man vernahm nicht mehr das ſchrille Pfeifen das Getöſe und der Lärm
der verſchiedenen Mechanismen war verſtummt der Betrieb eingeſtellt und
für eine Weile alle Mühſal und Sorgen alle Stürme des Lebens ver
geſſen Still und lautllos liegt das Dorf da Die Einwohner ſind zur
Ruhe gegangen und ſchlummern feſt und friedlich bis der erſte Glocken
ſchlag dieſes Reich der Arbeit und des Kummers erwecken wird

Morgen begehen wir das heilige Weihnachtsfeſt Farblos iſt
die Winternacht kein Sternlein blinkt am Himmel

Traurig und dunkel liegen die vo allenen Hütten und armſeligen Be
hauſungen der Bauern da nur in den großen Steinhäuſern ſieht man
Licht ſchimmern dort brennen zahlreiche Lämpchen vor den Heiligenbildern
Nirgends ein Laut allüberall Frieden und Ruhe
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Hinter dem Dorfe dehnt ſich ein unabſehbares weißes Feld auch hier
tiefe Stille heiliges Schweigen

Das dunkle bleiſchwere Himmelsgewölbe hat ſich tief herabgeſenkt
Ringsherum alles todt auch nicht das geringſte Anzeichen eines lebenden
Weſens Was bleibt mir zu thun übrig unterbricht plötzlich ein
menſchlicher Wehruf die Grabesſtille Soll ich wirklich noch weiterleben
Nein Jch bin dieſer ſchönen weiten Welt überdrüſſig Jumitten der
welligen weißen Schneemaſſen am ſteilen Ufer des Fluſſes ſtand ein
junges Mädchen in einem Grauwerkpelz mit einem warmen wollenen
Tuch um den Kopf Jhr bleiches Antlitz mit den großen ſchwarzen
Augen trug den Ausdruck unausſprechlichen Kummers und tiefer Seelen
qual Jch halte es nicht länger aus klagte das Mädchen mein Herz
iſt wund meine Seele ermattet ich habe mich zu Grunde gerichtet Sie
blickte hinab wo im Fluſſe die Eislöcher gähnten und Grauen erfaßte
ſie angeſichts des ſchrecklichen Todes Sie fuhr zuſammen und trat un
willkürlich zurück Entſetzlich Nein ich habe nicht die Kraft
o Gott

Jhr Schwanken währte jedoch nicht lange Wovor graut mir ein
Moment blos ſie ſchaute um ſich gewahrte einen Fußpfad und lief eilig
hinab zum Fluß Vor ihren Blicken gähnte wieder die unabſehbare Tiefe
die bereit war in einem Moment alle Leiden der menſchlichen Seele in
ſich aufzunehmen und zu ertränken Der Tod ſtammelten die trocknen
Lippen ſo nah und was erwartet mich nach dem Tode beſann
ſie ſich doch nein die ewigen Qualen können nicht ſo entſetzlich ſein
wie die Leiden hier in dieſer Welt Lebewohl Großmutter Lebewohl
Schweſter ſie ſtand jetzt dicht vor einem Eisloch Noch zwei drei
Schritte und der Fluß würde dies ſo früh und erbarmungslos zerſtörte
Leben verſchlungen haben

Doch die Augen des Mädchens hatten ſich gen Himmel gewandt und
ihr ſchien als beginne es im Oſten hell zu werden Und plötzlich kamen
verſchiedene Erinnerungen herbeigeſtrömt und bemächtigten ſich der Seele
der Unglücklichen

Das Antlitz einer alten Frau dieſes liebe gute freundliche Antlitz er
ſtand in ſeinem ganzen ſtillen traurigen Reiz vor der Enkelin Es war
ſo voll allesverzeihender Liebe und Zärtlichkeit daß das junge Mädchen
die Arme erhob wie um das theure Bild an ſich zu ziehen Nach der
Großmutter erblickte ſie ein anderes Geſicht das war jung und heiter
ihre Schweſter Und da lag auch das alte Häuschen im Garten verborgen
Wie ſchön iſt es da ſo luſtig und geräuſchvoll die munteren Freundinnen
ſind verſammelt man ſchwatzt und lacht Die Mädchen haben ſie um
ringt ſie dringen auf ſie ein und rufen ſie zum Spiel Die lärmende
Schaar läuft in den Garten Es iſt Frühling die Bäume mit friſchem
grünen Laub bedeckt Alles blüht und ſcheint ſich zu freuen Man ſpielt
Haſch Haſch Es giebt luſtiges Gekreiſch Gelächter und tolles Gelaufe
Großmutter und Schweſter ſchauen aus dem Fenſter Die Alte winkt mit
der Hand Paſcha hörſt du denn nicht ertönt ihre Stimme komm
Thee trinken wir warten die Theemaſchine iſt fertig rufe Alle in die
Stube ſchreit die Schweſter aus dem anderen Fenſter Meine Theuren
flüſtert Paſcha Jhr habt mich lieb

Jnzwiſchen hatte der helle Schein im Oſten zugenommen er verbreitete
ſich immer weiter und ging zuletzt in einen goldigen Schimmer über
Das junge Mädchen ſtand unbeweglich und war vollſtändig in Erinner
ungen an die Vergangenheit Doch plötzlich glitt ein Schatten über ihr
Antlitz eine tiefe Furche trat auf ihre Stirn die Lippen zuckten Er hat
mich betrogen zum Geſpötte gemacht ſtieß ſie hervor Jch bin eine
Sünderin kann auf keine Vergebung rechnen Lieber den Tod erleiden
als Schmach und Schande Und ſie machte eine haſtige Bewegung
nach vorn ſie beugte ſich vor und bekreuzigte ſich in dieſem Moment
ertönte der erſte Glockenſchlag er ertönte inmitten der allgemeinen
Stille und weckte in der Umgegend einen feierlichen Widerhall Ein
zweiter dritter Glockenſchlag und nun erklang von allen Glockenthürmen
des großen Fabrikdorfes das Feſtgeläute das die Gläubigen zur Kirche
rief Ganz benommen von dieſen Feierklängen ſtand das junge
Mädchen da und es kam ihr zum Bewußtſein welch hoher Feſttag an
gebrochen ſei Sie wandte ihre Blicke unwillkürlich wieder dem erleuchteten
Oſten zu und dort gewahrte ſie die heilige Jungfrau Maria von einer
Strahlenglorie umfloſſen mit dem göttlichen Kinde auf dem Arme Das
junge Mädchen ſchaute die Viſion unverwandt an und meinte von der
Himmelshöhe herab die triumphirenden Worte zu vernehmen Chriſt iſt
geboren Es giebt keine Sünden mehr Er hat mit ſeinem Blute die
Sünden der ganzen Welt bezahlt Du biſt erlöſt Die Viſion war ver
ſchwunden und die goldene Mondſichel ſtieg am Himmel auf
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Das Glockengeläute iſt verſtummt Jn den Kirchen hat der Morgen
gottesdienſt begonnen Chriſtus iſt geboren Hallelujah ſingt man auf
dem Chor Hell brennen die Wachskerzen vor den Heiligenbildern der
Weihrauch ſteigt empor und tauſende von Andächtigen beten mit freudigem
Ausdruck zu dem neugeborenen Heilande der Liebe und Vergebung mit
ſich bringt auf dieſe Welt

Jm alten Häuschen das ſich zwiſchen den entlaubten Bäumen des
Gartens birgt inmitten des reinlichen behaglichen Stübchens ſteht eine
kleine hagere Greiſin mit verſchrumpftem Antlitz und flüſtert andächtig
ein Gebet

Vor den Heiligenbildern in ſilberner Einfaſſung und ſilbernen Meß
gewändern brennen die Oellämpchen und dünne Wachskerzen die ein
weiches ſanftes Licht ringsumher verbreiten

Die älteſte Enkelin der Beterin iſt in der Kirche die jüngſte hingegen
hat vor etwa einem halben Jahre das Haus verlaſſen Gott weiß wo ſie
jetzt weilen mag Die Großmutter betet inbrünſtig für ſie Ein ſchwaches
Pochen ertönte an der Hausthür Die Alte hörte es nicht nach einer
Weile wiederholte es ſich Wer könnte das ſein dachte ſie es hat
mir wohl nur ſo geſchienen Doch wurde ihr Gebet abermals von
einem ſchwachen Klopfen unterbrochen Die Alte holte einen Span her
vor entzündete ihn an einer Kerze und ging an die Flur Wer iſt da
fragte ſie

Eine wohlbekannte ſchüchterne Stimme antwortete Großmütterchen
laß mich ein Der Span in den Händen der Greiſin zitterte ſie ſchob
den Riegel hurtig zurück und öffnete die Thür Sie vermochte das vor
ihr tehende Mädchen nicht ſofort zu erkennen Himmelskönigin rief
ſie dann nachdem ſie der zurückgekehrten Enkelin eine Weile ins Antlitz
geſchaut Paſcha mein theures Kind

Großmütterchen
Die Greiſin breitete die Arme aus und Paſcha ſank an ihre welke

doch an Liebe ſo reiche Bruſt und ſchluchzte laut auf Was iſt Dir
Kindchen Gott mit Dir beruhigte die Großmutter ihre Enkelin

Worüber weinſt Du
Jch ich bin ſchuldig ſtammelte dieſe vergieb mir

Sie traten in die Stube
Laß gut ſein Kind ſprach die Alte ihre Großtochter bekreuzigend

und einen Kuß auf ihr Haupt drückend Du biſt erlöſt Heute iſt
Chriſtus geboren und alle Sünden ſind vergeben Wahrheit Liebe und
Vergebung ſteigen herab auf die Erde

Die Auskunftei W Schimmelpfeng in Berlin Charlotten
ſtraße 23 unterhält 21 Bureaus in Europa mit über 500 Angeſtellten
die ihr verbündete The Bradſtreet Company in den Weinigten
Staaten Canada und Auſtralien 91 Bureaus

Freitag den 24 December 1897

In geiſtiger lmnachtung
Studien und Stimmungsbilder aus Jrrenhäuſern Von Karl Böttcher

VI Zur ewigen Ruhe
Jm Frrenhaus noch ein letzter ein finſterer GEig ein kurzer Beſuch

bei den Krankeſten der Kranken den Aermſten der Armen bei jenen
erbarmungswürdigen Geſchöpfen mit denen es im Wahnſinn zu Ende
geht

Unaufhaltſam wie ein ſiegreicher Feind drang bei ihnen die tückiſche
Krankheit vorwärts immer weiter und weiter bis ſie endlich alle Pro
vinzen des Geiſtes eroberte und mit der rüden Brutalität eines Tyrannen
über das ganze Reich der Seele die Schaueröde des Blödſinns verhängte
Nun gründlich zertrümmert vollſtändig gelähmt verſtört und verwüſtet
jede geiſtige Thätigkeit und nur der Tod wird Erlöſung bringen

Als ich jetzt die verſchiedenſten dieſer Leidenden mit den bleichen ſcheuen
Geſichtern da vor mir ſehe gelindes Entſetzen überrieſelt mich Zudem
vergegenwärtige ich mir ihr früheres Leben und vergleiche es mit dem
jetzigen Zuſtand Ach damals die Seele aufjauchzend in heller Freude
auf den roſigen Wangen glückſtrahlendes Lächeln und der krafterfüllte
Körper in friſcher Behendigkeit Doch heute Stille tiefe Stille um den
Geiſt gelagert und theilnahmslos für die Außenwelt düſtert der Kranke
dahin Manchmal bei Tobſuchtsanfällen geberdete er ſich noch wie ein
reißendes Thier jetzt als Blöndſinniger ſinkt er unter das Thier herab

Ach genug davon Lieber ſuche ich jetzt jene Ruheſtätte auf wo dieſe
Armen endlich den Frieden finden den kleinen unweit der Jrrenanſtalt
gelegenen Kirchhof der Wahnſinnigen mit ſeinem verroſteten eiſernen
Gitterthor

Wie iſt er umhaucht von ewiger Melancholie dieſer kleine Kirchhof
durch deſſen Gräberreihen ich nun langſam dahinſchreite Rings unter
all den Hügeln tiefes Schlafen von Größenwahn Verfolgungswahn reli
giöſem Wahn und wer weiß was ſonſt für Wahngebilden tiefes
Schlafen von den Kranken welche drüben in der Jrrenanſtalt ihr Leben
aushauchten Nur dicht an der niedrigen Mauer eine wohlgepflegte
Gräberreihe deren Schläfer nicht in geiſtiger Umnachtung ſtarben dort
ruhen Beamte der Jrrenanſtalt mit ihren Angehörigen

Längſt verwelkte Kränze bedecken hie und da die bereiften Hügel Welt
verlaſſen düſtert die winzige ziegelrothe Begräbnißkapelle mit ihrem ſpitzen
Thürmchen empor in den trüben Decemberhimmel und jenſeits der Kirch
hofsmauer dämmern durch leichte tiefſchwebende Nebelſtreifen die braunen
Erdſchollen friſchgeackerter Felder Soeben ſchwärmen dort mit heiſerem
Gekreiſch Hunderte von Krähen herum ſelbſtbewußt wie vom Größenwahn
gepackt als wären ſie ſämmtlich Adler die hier nach ſtolzen Sonnenflügen

ein wenig raſten
Jch vergegenwärtige mir dieſe kirchhöfliche Melancholie in einer Sturm

nacht wenn Spießgeſellen wie Finſterniß Gewitter Regen das Regiment
führen Jetzt ein jäh aufzuckender Blitz der im Nu den ganzen Kirchhof
der Wahnſinnigen in grellſter Beleuchtung enthüllt dann wieder undurch
dringliche Dunkelheit O wer in ſolcher Sturmnacht allein hier
weilt wie ausgeſtoßen von der Welt und an ſeine Lieben denkt
Aber auch über dieſer Heimath tiefſter Traurigkeit ſtrahlen Morgenröthen
webt der Frühling ſeine Maienpracht koſt im ſanften Wipfelſauſen der
Lenzwind ſchimmern Tage der Roſen Auch an dieſen Grüften weint
heiße Liebe manch theurem Herzen nach

Wieder feſſelt mich dort der impoſante Leichenſtein deſſen Geſchichte ich
früher einmal ausführlich erzählte und die ich jetzt in ihren Umriſſen in
meiner Erinnerung wieder aufleben laſſe

Da unten ruht ein namhafter Bühnenkünſtler und ſeine Wittwe hat
die goldene Jnſchrift auf dem pompöſen Marmorblock ſelbſt gewählt aus
der Braut von Meſſina

Ein mächtiger Vermittler iſt der Tod
Da löſchen alle Zornesflammen aus
Der Haß verſöhnt ſich und das ſchöne Mitleid
Neigt ſich ein weinend Schweſterbild mit ſanft
Anſchmiegender Umarmung auf die Urne

Denken wir uns ein Jahrzehnt zurück Elſa war damals ein reizend
erblühtes Mädchen dem Frühling und Sonnenſchein auf den Wangen
lag Da kam Angelo ein junger Bühnenkünſtler in die Stadt um im
Theater als Hamlet aufzutreten Jm Sturm hatte er ſich durch ſein
vollendetes Spiel alle Herzen erobert Elſa s Vater hielt ſtets für Künſtler
offenes Haus Auch Angelo wurde ſehr bald eingeführt und hier war
es wo ſeine Kunſt den herrlichſten Preis errang Elſa s Herz

Die Ehe begann für die Neuvermählten im Ueberſchwang bes Glücks
Schönheit Geſundheit Reichthum Alles beieinander Angelo s Name
wurde immer berühmter und nichts trübte die Lebensfreudigkeit der jungen
Frau auch nicht die Kunde von der unheimlichen Thatſache daß in der
Familie ihres Gatten bereits drei Perſonen vom Dämon des Wahnſinns
heimgeſucht wurden Wenn Angelo zuweilen in ſeinem Zimmer regungs
los vor ſich hinnſtarrte wenn ſein dunkles Auge unſtät flackerte und er
für ſich allerhand wirre abgebrochene Sätze hervorſtieß wenn er wie in
diaboliſcher Luſt Hamlet s Sein oder Nichtſein philoſophirte ſo übte
dies Alles auf das liebende Frauenherz einen um ſo größeren Zauber aus
Elſa ſah dann in den Gemahl nur den Bühnenkünſtler

Zwei Jahre ſind vergangen Die junge Frau ſchlummert in ihrem
luxuriöſen Schlafgemach Da rüttelt es an ihren Schultern Sie erwacht
Vor ihr ſteht ihr Mann bleich und ernſt

Steh auf raunt er ihr mit tieſbebender Stimme zu ſteh auf
mein Engel ich muß mit Dir ſprechen

Elſa zuckt zuſammen Zögernd erhebt ſie ſich und folgt Angelo in
eine Fenſterniſche Die Fenſterflügel ſind geöffnet am bleichbewölkten
Himmel ſchwebt der Mond und unten liegt ſtill und menſchenleer die
Straße

Siehſt Du da hinten den großen Schatten der uns fortwährend ver
folgt flüſtert erregt der Künſtler Aber ſieh doch nur
Jetzt kommt er näher noch näher Schnell laß uns fliehen

Elſa durchzuckt eiſiger Schauer
Komm fährt er ſie wild umſchlingend fort Wir machen eine
vom Fenſter hinab direct auf die Straße und entflieh
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M 9 d VReiſe en der WeltSprich noch ein Gebet und komm mit
lElſa ſtößt einen gellenden

Armen
Um Gotteswillen ſchreit ſie entſetzt auf er iſt wahnſinnig ge

worden
Er aber faßt kräftig ihre Hand und lächelt trüb
Jch habe gefürchtet daß Du mich nicht begreifen wirſt So muß ich

Dich zwingen wie ein unverſtändiges geliebtes Kind Du mußt mir
folgen die Frau ihrem Mann

Er hält ihr ein Buch vor und befiehlz zu beten Jnzwiſchen hat
die Bedrohte die Faſſung wieder gewonnen

Gut erwidert ſie Du haſt Recht Jch will mit Dir ſterben doch

Schrei aus und entwindet ſich ſeinen

nicht in dieſer Nachtkleidung Deine Elſa wäre ja morgen das Geſpött
der Buben die ſie auf der Straße fänden Jch will mein Brautkleid
anlegen das ſei auch mein Sterbekleid

So geh ſagt er ich will warten
Jm nächſten Augenblick iſt Elſa vor ihrem Bett und zerrt mehrere

Mal heftig am Glockenzug
Der Geiſteskranke durch das Geräuſch aufmerkſam gemacht ſtürzt auf

ſie zu ſchreit wüthend Was willſt Du da und packt ſie mit ſtarker
Fauſt um ſie nach dem Fenſter zu zerren

Sie wehrt ſich mit fürchterlicher Kraft welche ihr die Todesangſt ver
lelht Ein ſchreckliches Ringen folgt zwiſchen Mann und Frau aber ſie
iſt die Schwächere Schon ſind Beide dicht am Fenſter Der nächſte
Augenblick muß das Verderben bringen

Jetzt endlich erſcheinen Dienſtboten die ſich erſt den Schlaf aus den
Augen gerieben Mit größter Anſtrengung befreien ſie die nach Hülfe
rufende Frau und umklammern den Raſenden mit kräftigen Armen

Schon nach wenigen Tagen umſchnürt den gefeierten Künſtler jenes
fürchterliche Kleid welches der Jrrenarzt als äußerſtes Zwangsmittel gegen
Tobſucht anwendet

Während ich an einem andern Denkmal herumſtudire ſehe ich wer
ſich das Eingangsthor des kleinen Kirchhofs weit öffnet und von dei
nahen Jrrenanſtalt her ein Leichenzug einrückt Langſam gehe ich ihm
entgegen und habe bald mit ihm drüben das friſch aufgeworfene Grab
erreicht das des Erdenpilgers harrt Jetzt erfahre ich auch wer geſtorben
iſt ein alter Mann welcher die Hälfte ſeines Lebens im Jrrenhauſe ver
brachte Ohne Geleit von guten Freunden von lieben Berwandten wird
er jetzt zur letzten Ruhe gebettet Einige zwanzig leichte Jrre jedoch
bilden das Trauergefolge denen ſich noch Beamte und Krankenwärter

anſchloſſen Wie ich dieſe Jrren auf dem Kirchhof der Wahnſinnigenzuſammengedrängt neben der friſch gehäuften Erde ſehe wie ans a

bleichen Geſſchtern die im Jrrfinn flimmernden Augen halb ſtumpfſinnig
3 dem feuchten Grab bald in s Leere ſtarren ach ein grauſiger
Anblick

Der Prediger ſpricht mit tiefer Stimme ein kurzes Gebet indeß der
Decemberwind über die Felder bläſt den ſchwarzen Talar weit aufbläht
und ſchnobt und heult daß man kaum die Worte verſteht

Und nun wieder ein Menſchenſchickſal vorüber
Meine Jrrenhausſtudien welche die allerverſchiedenſten Formen ent

gleiſter Geiſter vorführten ſind beendet Es waren finſtere von Jammer
und Elend durchſetzte Schattenbilder deren Traurigkeit ich mitempfand
als hätte ich ſie in alle Poren eingeſogen Doch nun hinweg aus dieſer
ſchwermüthigen Atmoſphäre und wieder hinein in friſches ſonnenbeglänztes
Leben So athme ich doppelt glücklich auf und doppelt herzlich ſende
ich allen geiſtesgeſunden und vernünftigen Menſchen fröhlichen Gruß

Büchermarkt
Gotthardt s Kochbuch oder die Kunſt mit wenig Mitteln geſund

und ſchmackhaft zu kochen von Natalie Gotthardt Verfaſſerin von Gott
hardt s Einmachekunſt eleg geb Mk Dresden Selbſtverlag
Preis eleg geb Mk 50 Das Buch iſt nach langjähriger Praxis
herausgegeben enthält nur vorzügliche ſelbſterprobte Kochrezepte iſt leicht
faßlich und ſo überſichtlich geſchrieben alle Zuthaten ſind über jedem
Rezept angemerkt daß ſelbſt gänzlich Unerfahrene ohne jede Hilfe und
ohne die Furcht eine Speiſe zu verderben ſchmackhaft danach zu kochen
vermögen weshalb ſich das Buch vorzüglich zum Selbſtunterricht eignet
Was dasſelbe aber beſonders werthvoll macht iſt daß es für kleinere
Haushaltungen von 5 Perſonen berechnet iſt Hierdurch wird jeder
Hausfrau das Rechenexempel wie es in den meiſten anderen Kochbüchern
verlangt wird welche das Quantum für 12 Perſonen berechnen
erſpart

Jlluſtrirtes Kinderbuch für Erwachſene nennt der als
pädagogiſcher Schriftſteller in den weiteſten Kreiſen beſtens bekannte Ver
faſſer W A Fett zu Königsberg i Pr ſeine neueſte bei R Scheffler
Pr Eylau erſchienene Arbeit Jn der That haben wir es hier mit einem

Buch von der deutſchen Familie für die deutſche Familie zu thun und
wenn wir wünſchen daß zum bevorſtehenden Kinderfeſte dieſer Spiegel des
Kindergemüths auf dem Gabentiſche keiner deutſchen Familie fehlen möchte
ſo ſind wir überzeugt daß alle Eltern und Kinderfreunde es uns Dank
wiſſen werden ſie auf die herrliche Neuerſcheinung in der deutſchen
Litteratur aufmerkſam gemacht zu haben Der Preis 4,50 Mk iſt mit
Rückſicht auf die ſplendide Ausſtattung Originalprachtband und zahl
reiche reizende Jlluſtrationen und den Umfang der Arbeit als ein
durchaus mäßiger zu bezeichnen

aVermiſchtes
Der verlorene Trauſchein Jm Herbſte des Jahres 1884 vollzog

ein ſehr in Anſpruch genommener Geiſtlicher in Philadelphia die Trauung
eines jungen Paares in deſſen Hauſe und ſchrieb da er ſich in großer
Eile befand einige Anmerkungen über den Vorgang mit Bleiſtift auf das
weiße Seidenfutter ſeines Cylinderhutes Anſtatt nach dieſem eigenartigen
Memorandum ſpäter den Trauſchein auszufertigen vergaß er da er auch
nicht gemahnt wurde die ganze Angelegenheit Nunmehr erhielt er aus
einem entfernten Staat von einer Dame einen Brief in welchem ihn dieſe
dringend erſuchte ihr doch umgehend eine Abſchrift ihres Trau
ſcheines zu ſenden den ſie oder ihr Mann ſo viel ſie ſich ent
ſinne überhaupt nie erhalten hätten Jhr Mann ſei kürzlich ge
ſtorben und die Lebensverſicherungsgeſellſchaft weigere ſich ihr die Ver
ſicherungsſumme auszuzahlen wenn ſie nicht den Trauſchein vorlege
Der Prediger durchſuchte nun ſeine ſämmtlichen Papiere konnte jedoch
nichts mit dem Namen der Bittſtellerin finden Der Frau des Geiſtlichen
war nun bei dem Aufräumen der Rumpelkammer unter verſchiedenen aus
rangirten Hüten ein Cylinder in die Hände gerathen auf deſſen Futter ſie
zufällig die Schriftzüge ihres Gatten erblickte Der Hut war dem Prediger
noch an demſelben Tage an dem jene Hochzeit ſtattgefunden hatte bei
einem Wählerkravalle auf der Straße eingedrückt worden und er hatte
ihn ſeitdem nicht mehr getragen nblick des alten Eylinders wirkte
nun merkwürdig erfriſchend auf das Gedächtniß des geiſtlichen Herrn er
fertigte nach dem ſonderbaren Memorandum den verlangten Trauſchein
aus und die betrübte Wittwe iſt endlich in den Beſitz der Verſicherungs
umme gelangt

u Sank AktienBerſiner Börse Berliner Handels Ges 9 1173,80bz

vom Breslauer e t 121 25b26do echs Ba 107 0022 December 1897 Darmstädter 6 n
Deutsche Bank 10 206,60b2z

do Genossenschafts b 6 118000
S anknoten Diskonto Kommandit 10 198,90b2

neliische Hanſnoten 20,35b2 Dresdener Bank 8 1158,60b z
Englisehe e iet qm vo eipzig Kreditanstalt 11 217 506
Französische Noten 80 ,80b2z Maklerbank 108 756r 77 25B 94 l u d Jltalienisehe r l o en Meininger Kypothek B 6 132 50bz
Qeuterroiehische 100 itteldentsgu Krodith 6 115 90BKussische 100 R 21640p2 Fationslb für Dentsehl 149 906
Jehweizer l00 F 8030 Oesterreich Kredit 11i7 219,105

Preuss Boden Kredit 7 143 25b26
Deutsche Fonäs und Staatspapiere äo Coeutr Bod Kr 5 17160b26

Reichsbank 7 162 0002B
Kussische Bank 1033 10650bz6
Sächsische Bank 130,506Schaaffhans Bank V 7 148 006
Schlesischer Bank Ver 7 135,50b2B

Deutsche Reichs Anl 3 102 906
do do 3 102,906äo do 3697 106Preuss Cons Anleihe 102,906
do do 102,90do do a l 27 506staats Schnläscheine 100 306

z

Hailesche Stadt An 06 industrie und Bergwoerks Aktlen
14 C 7 41 4 J J 1 9Landsech Centr Pfandbr 100,30b2 eàäo do 92 006 Allgem Nektr Gesell 15 276,00b2

Anglo Kont Guano 0 70 25626
Aunnhaltor Kohlen 4 117 25bz
Berliner Böhm Braub 127 250,75bz

Ausländische Fonds do Br Patzenhofer 12 255,25b z
do do Schultheiss 16 276,80bz6

ar 77 z lebt zit W 21 Jnenos Axr G A 5000 44,70b do Klektri t r 12 284 T7obaG
Chinesische Anleihe 5 102,10b2z Bochumer Gussstahl 12 202,5062 0
Italienische Rente 4 94,50b2z6 Cröllwitzer Papier 24 291,00626
Lissab St Anl 86 I II 4 63,60b26 Dannenbaum 130,80b2dMex Anl 1000 n 500 96 706 mnversmarekhütts 9 1162 25626
do g9o 1890 6 700 Dortmund Union St Pr 5 97 00bz6
do St Risenb Oblig 5 91 75B Hilenburger Kattun 275,90b26esterr Gold Rente 4 102 90B Risenhütte Thale St Pr o 126 258

do Papier Rente 101,606 Gelsenkirchen Bergw 7 185 75b2do Silber Rente 7 10150626 Glauziger Zuckerfabrik 8 1114,10b26
port Stagts Anl 88 89 3130h2 Greppiner Werke 104,756Köm St Anl II VIII 4 695,10b26 Grosse Berl Pterdebahn 15 461,00b2
Kumän fund 5 101,506 Hallesche Maschinen 40 560,00h zdo amort 5 100 90B Hamburger Packetfalrt 8 112,00ba G
do do 1891 4 92 b Harpener Bergzbau s Is9 80b2BKuss cons Anl 1880/851 4 Hartmenn Sächs M F 10 193,25b26
do Gold Anl v 1894 3 100 00bz G Heinrichshall 6do cons Kiscnb Anl 4 Hibernia Shamrock 9 205,50b2Bdo o s er 4 10350b26 Hildebrand Mühlen I1 173,006

serbische Gold Pfäbr 5 94,25b2 Hörder Hütten konv 0 12,000do Rente 1895 4 64 50b2 do St Prior A 8 1130,60bz2 GUngar Goldrente 1000 4 1102 906 Kaliwerke Aschersleb 7 149,75B
o do 500 4 103 006 Kette Dampfschitfkkahrt 1 71,100do do 100 4 102 000 Körbisdort Zuokerfabr 4 1112,20bz2B

do E G A 89 1000 102 706 Lauchhammer konv 15 189,002B
do do v 102706 Laurahütte 10 182,10b2 G

Leipz Brauer Riebeck 10 204 25B
Leopoldahall chem Fb 79 00B
Massen Bergbaun 1197,90bzNorddeutscher Lloxd 4 110,25b26

Dortmund Gronau E 6 180 5 O Schles Eisenb Bed 5 108,40b20
Lü eck Büchen 7 168,00B do Kisen Industrie z 135 25b20

13
11

Elsenbahn Stamm Aktlen

Mainz Iudwigsehafen 1, Phönix B Akt Litt A 187,00b20
Mariaburg Mlawke 3 82 30b2z do abgoest
Hstpreuss Südbahn 3 94,75b2 Pluto Bergwerk 292,50dItal Mitte Imeerbabhn 5 99,25b2 0 do konv 11 192 00bz

Pomm Maschinen konv 7 115 90b8
Woechsel Riebeck AMontanwerke 11 202 00b26

Rositzer n 12 196,6026Twoterd Rott 100 F 8 T 166 50 b do Zuekerfabrik 12 195 00bz
Brüssel Antvw 100 Fr 8 T 80,50bz6 Sächs Thür Braunkohl 7 145,00b G
london 1 Lstrl s T 20345b2 do St Pr 7 1145,25bParis 100 Fr 8 T 50656 Stasaturt Ghem Vabrik 11 172 o

143,90 h

Trust Aktien 12 177 25
Westeregeln Alkali 12 a

443 rnWien 100 Fl 8 T 1609,55 b Stettiner Cem Bredow 2 161 5
Schweiz 100 Fr s T 80,2062 Stollbergoer Zink Akt 2 70,00 h
Ital Plätze 100Lire 10 T 76,9062B do do St Pr 7
Petersburg 1008R 3MM 213,40b

Berlin 5 Lomb 6 Pr Diek Zeitzer Maschinen 30 3298,50
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halten ein ganzes Jahr sind
absolut waschecht Einzigster

I Scehutz vor dem Erfasstwerden
rotirender Masohlnentheile

Wichtiger als das Marken
I Kleben Angabe ob Klein mittel

gross extragross Halb Invalide
e werden als Agenten angestellt

H Lion Düsseldort

Zur Anſicht
ſenden wir um Jeden von der Vorzüg
lichkeit und außerordenklichen Billigkeit
zu überzeugen unſere berühmte Marke

gleichz ſchöne weicheMili tär woll Schlafdecke
dunkelgran 140 190

oder inPterdedecken dazu 50 180
ringsum benäht mitnur 3,75 St vreiter Bordure

Engl Sport Doppeldecken
goldgelb oder erbsgelb extra groß und
ſchwer circa 160 205 mit prachtvoller
breiter Vordure und benähten Rändern

pro Stück mur D 75Der Versand geschieht zur Ansicht
gegen Vorhersend oder Nachnahme
des Betrages mit der ausdrücklichen öf
fentlichen Verpflichtung die Decken im
nicht r Falle binnen 5 Tagen
mit allen entstandenen Spesen mit
Nachnahme dies iſtgewiss ein Beweis daß die Decken
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unterlaſſe von dieſer noch nicht dage
weſenen Gelegenheit Gebrauch z machen

Boehubert Co KommandGeſellſch 3erlin SW Beuthſtraße 17

ſterben jährlich im Wochenbett
Allein in Deutſchland 11000

Viel 1000 Familien gerathen durch zu
roße Kindervermehrung unverſchuldet inNoth Leſen Sie unbedingt das Werk

von Dr Baum Die künſtliche Be
ſchränkung der Kinderzahl Preis nur
30 5 ſonſt Porto 20 4 Briefmarken
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wenigen Tagen
Jede Kapſel trägt die Jnitialen J L

als Garantie für die Echtheit und enthält
oſtind Santalholzöl 0,25

Preis pro Flacon 2 Mk
Serliner Capsules Fahbrik Berlin 0 27

Zu haben in Halle Löwen Apotheke

Verein für d
Abtheilung VI Arbeitsſtätte

Telephon Anſchluß Nr 903
Klein gemachtes kiefern
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i a 5 2 75 u
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Specialität
Weciker mit Abſteller
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999999Amtliche Bekanntmachungen

ekanntmachung
betreffend die Beſchäftigung von Arbeiterinnen und jugendlichen Arbeitern

in Ziegeleien Jom 16 Derember 1897 Bl Nr 53 S 789Auf Grund des S 139 a der Gewerbeordnung hat der Bundes Rath beſchloſſen
Die Gültigkeitsdauer der in der Bekanntmachung vom 27 April 1893 Reichs

Geſetzbl S 148 veröffentlichten Beſtimmungen über die Beſchäftigung von Arbeiterinnen
und jugendlichen Arbeitern in Ziegeleien wird bis zum Ablaufe des Jahres 1898
verlängert

Lerlin den 16 December 1897
Der Htellvertreter des Reichskanzlers

Graf von Poſedowskhy

Vorſtehende Bekanntmachung wird hiermit zur öffentlichen Kenntniß gebracht
Halle a den 21 December 1897

Die PolizeiVerwaltung

Bekanntmachung
Am 24 d ws bleiben die Bureaux und Kaſſen der ſtädtiſchen Ver

waltung von 1 Uhr Nachmittags ab geſchloſſen
Halle a den 22 December 1897

Der Magiſtrat
Staude

BekanntmachungDer am 10 S 1859 hierſelbſt geborene Arbeiter Hermann e Schulze entzieht

ſich der Sorge für ſeine Tochter Luiſe ſodaß für dieſelbe ein Pflegegeld aus öffentlichen
Mitteln gezahlt werden muß

Wir bitten um Mittheilung ſeines Aufenthaltsortes
Halle a den 16 December 1897

t

Die Armendirektien

Bekanntmachung
Zur Annnhme von Todesanzeigen iſt das Bureau des Standesamtes

Sonntag den 26 December 1897 2 Weihnachtsfeiertag
Vormittags von 10 bis 11 Uhr geöffnet

Halle a den 21 December 1897
Königliches Standesamt

Bekanntmachung
Am 31 ds Mts wird der Betrieb des Fädtiſchen Schlacht und Vieh

hofes mit Ausnahme des Kühlhauſes um 3 Ahe Nachmittags geſchloſſen
Halle a S5 den 22 December 1897

Das Kurgtorinm für den ſtädtiſchen Schlacht und Viehhof
Der Vorſitzende

Zernial

Zernial

Winter Stadtrath
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